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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 17.30 Uhr, 
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 – 22.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte

Zahnarztpraxen
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 20.04.2024
Löwen-Apotheke Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 73 63, Albstr. 31, 
73240 Wendlingen am Neckar

Sonntag, 21.04.2024
Rathaus Apotheke Reichenbach, 
Tel.: 07153 - 5 41 72, Hauptstr. 11, 
73262 Reichenbach an der Fils

Montag, 22.04.2024
Eberhard-Apotheke Notzingen, 
Tel.: 07021 - 4 53 51, Wellinger Str. 1, 
73274 Notzingen

Dienstag, 23.04.2024
Rathaus Apotheke Reichenbach, 
Tel.: 07153 - 5 41 72, Hauptstr. 11, 
73262 Reichenbach an der Fils

Mittwoch, 24.04.2024
Rauner-Apotheke Kirchheim, 
Tel.: 07021 - 5 21 01, Tannenbergstr. 40, 
73230 Kirchheim unter Teck

Mittwochnachmittags geöffnet
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 
Tel. 07153 - 5 41 72, Hauptstr. 11, 
73262 Reichenbach an der Fils
Kirch-Apotheke Hochdorf, 
Tel. 07153 - 95 82 76, Kauzbühlstr. 1, 
73269 Hochdorf

Donnerstag, 25.04.2024
Apotheke Deizisau, 
Tel.: 07153 - 55 00 77, Plochinger Str. 40, 
73779 Deizisau

Freitag, 26.04.2024
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
Tel.: 07021 - 8 04 61 71, Stuttgarter Str. 1, 
73230 Kirchheim unter Teck

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft

Samstag, 20.04./Sonntag, 21.04.2024
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik 
GmbH, Jacob-Brodbeck-Str. 56, 70794 
Filderstadt-Plattenhardt, Tel. 0711 
70709880

Wochenenddienst 20.4./21.4

Reichenbach 

Stefanie Kusterer

Hochdorf 

Hannelore Hartmayer

Lichtenwald 

Marion Feiler
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Sozialstation untere Fils
Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sarah Erhard, Telefon 951112

Essen auf Rädern:
Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.sozialstation-uf.de

Sozialstation Untere Fils

 

Die Sozialstation Untere Fils ist ein ambulanter Pflegedienst 
in kommunaler Trägerschaft und versorgt die Gemeinden 
Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald.
Wir ermöglichen unseren Kunden ein möglichst langes und 
selbstständiges Leben in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung.
Für die Sozialstation suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter in der Hauswirtschaftlichen  
Versorgung und Betreuung (m/w/d)

in flexibler Teilzeit oder auf Basis  
einer geringfügigen Beschäftigung

Wir wünschen uns Kollegen (m/w/d), die
• Spaß an der Arbeit haben
• Freude am Umgang mit Kunden zeigen
• bereit sind, engagiert und selbstständig die eigenen Inte-

ressen und Stärken ins Team einzubringen
Wir erwarten:
• Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit zum 

selbstständigen, zielorientierten und eigenverantwortli-
chen Arbeiten

• Engagement
• gute deutsche Sprachkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein der Klasse 3/B
Wir bieten:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben-

bereich
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• individuelle Einarbeitung, abgestimmt auf Ihre Vorkenntnisse
• attraktive Fortbildungsmöglichkeiten
• interessante Angebote im betrieblichen Gesundheitsma-

nagement
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Sozialstation Untere Fils, Hauptstraße 7, 73262 Reichenbach 
an der Fils oder post@reichenbach-fils.de
Für Rückfragen stehen Ihnen Siegfried Häußermann unter 
07153/5005-61 und Sara Erhard unter 07153/951111 gerne 
zur Verfügung.
Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Un-
terlagen nach den Vorgaben des Datenschutzes vernichtet.

Abwasserverband Kläranlage Reichenbach

Sitzung der Verbandsversammlung Abwasserverband 
Kläranlage Reichenbach
Am

Montag, 06.05.2024, Beginn 18:00 Uhr

findet im Rathaus Reichenbach - Ratssaal eine Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Kläranlage Reichen-
bach statt.

T A G E S O R D N U N G - Ö F F E N T L I C H
1. Bekanntgaben
2. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024
3. Mitteilungen und Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Richter
Verbandsvorsitzender

Gemeindeverwaltungsverband  
Reichenbach an der Fils

Einladung zu einer Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes
Am

Montag, 13.05.2024, Beginn 18:00 Uhr

findet im Rathaus Reichenbach - Ratssaal eine Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes statt.
Hierzu lade ich Sie ein.
Mit freundlichen Grüßen

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Feststellung der Jahresrechnung 2023
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
4. Mitteilungen und Sonstiges

gez. Richter
Verbandsvorsitzender

Zweckverband Sozialstation Untere Fils

Einladung zu einer Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Sozialstation Untere Fils
Am

Montag, 13.05.2024, Beginn 18:30 Uhr

findet im Rathaus Reichenbach - Ratssaal eine Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Sozialstation Untere 
Fils statt.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2023
3. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024
4. Mitteilungen und Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
gez. Richter
Verbandsvorsitzender

Vorgezogener Redaktionsschluss

Für die Woche 18 wird der Redaktionsschluss auf

Montag, 29.04.2024, 13.00 Uhr

verlegt.

Bitte beachten Sie den geänderten Redaktionsschluss.

Der Verlag
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Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizdienst Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald

Beratung und Unterstützung
Als Ehrenamtliche engagieren wir uns im Ambulanten Hospiz-
dienst in den Orten Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald. 
Wir sind da, wenn Sie Unterstützung benötigen. Sie selber, ein 
eine Angehörige oder ein Verwandter sind lebensbegrenzend 
erkrankt und wünschen sich, dass Sie in dieser Situation nicht 
allein sind? Sie möchten, dass jemand an Ihrer Seite ist, der 
einfach da ist oder der zuhört und mit Ihnen spricht? Wir treten 
dafür ein, dass Betroffene mit ihren Wünschen, Bedürfnissen 
und Ängsten nicht allein bleiben, dass sie gut begleitet, würdig 
und selbstbestimmt ihren Weg gehen können.
Sterben, Tod und Trauer sind keine leichten Themen des All-
tags, aber sie gehören unausweichlich zum Leben dazu. Jeder 
wird irgendwann auch ganz persönlich damit konfrontiert sein. 
Niemand kann ihnen ausweichen, doch niemand muss damit 
allein sein. Es ist gut, in dieser Zeit jemanden zu haben – sehr 
oft auch jemanden, der gerade nicht aus der eigenen Familie 

kommt. Die Ambulanten Hos-
pizdienste bieten Ihnen diese 
Hilfe an. Unser Dienst und un-
sere Besuche sind kostenfrei. 
Wir richten uns ganz nach den 
Bedürfnissen der Einzelnen 
und verstehen uns als Ergän-
zung zu den medizinischen 
und pflegerischen Diensten, 
mit denen wir eng zusammen-
arbeiten.
Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer 0175 839 
67 80. Bitte sprechen Sie 
Ihren Namen und Ihre Tele-
fonnummer auf die Mailbox. 
Unser Einsatzleiter ist Tho-
mas Schönberner, er ruft Sie 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot sind 
alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer be-
reits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von Mit-
arbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und Alt-
bach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e. V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel.: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 9:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 – 18:00 Uhr

Gymnasium Plochingen

Chor- und Orchesterkonzert des Gymnasiums
Schülersinfonieorchester und Mittel- und Oberstufenchor 
präsentierten barocke Meisterwerke
In der sehr gut besuchten St.-Konrad-Kirche musizierten die 
Ensembles des Gymnasiums Werke der drei barocken Groß-
meister Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Telemann und 

 
Thomas Schönberner 
 Foto: Hospizdienst RHL

Antonio Vivaldi. Letztmalig wurde das Schülersinfonieorchester, 
das den ersten Teil des Konzertabends in der St.-Konrad-Kir-
che bestritt, von seinem langjährigen Dirigenten Werner Pfeiffer 
geleitet.
Nach der einleitenden Sonate BWV 525 von Johann Sebastian 
Bach erklang das Bratschenkonzert in G-Dur von G.F. Tele-
mann. Neo Fritz gestaltete den anspruchsvollen Solopart mit 
großer Souveränität und Reife, sowohl in den virtuosen schnel-
len Sätzen als auch in den tiefgründigen langsamen Sätzen. Be-
sonders beeindruckend war der warme und volle Klang seiner 
Viola in den tiefen Lagen. Das Orchester begleitete ihn dabei 
sehr aufmerksam. Verdienten Applaus gab es für den jungen 
Solisten und das Orchester. Mit einem ernsten Postludium von 
Dimitri Shostakovich endete der erste Teil des Abends.
In John Rutters zeitgenössischem Chortitel „All things bright 
and beautiful“ zeigte dann der Mittel- und Oberstufenchor erst-
mals seine wunderbare jugendliche Strahlkraft. Antonio Vivaldis 
groß dimensioniertes „Gloria“ für Chor, Solisten und Orches-
ter stand im Zentrum des Konzertabends. Ein Instrumentalen-
semble mit Maren Knapp (Oboe), Pascal Flaig (Fagott), Stefan 
Schomaker (Trompete), Sibylle Abele und Maike Janotta (Vio-
linen), Annegret Pfeiffer (Viola), Christoph Ernst (Violoncello), 
Carlo Nerini (Kontrabass) und Burkhard Wolf (Orgel) sorgte für 
ein stets stabiles Fundament in den verschiedenen Chor- und 
Solosätzen und für barocke Pracht in den großen Chorsätzen.
Als Solistinnen traten zwei Schülerinnen hervor: Ajana Windischs 
glockenheller Sopran und Rebecca Kusteks warme Altstimme 
harmonierten wunderbar im Lobpreis des „Laudamus te“. Fein-
gesponnene Koloraturen hörte man in der Sopran-Arie „Domine 
Deus“ im konzertierenden Zwiegespräch mit der Oboistin Maren 
Knapp. Der circa 45-köpfige Chor präsentierte sich klangschön 
und intonationssicher, besonders auch in der trompetenüber-
strahlten, prachtvollen Schlussfuge „Cum sancto spiritu“.
Zum Abschied erhielt Werner Pfeiffer lang anhaltenden Applaus 
und eine „Goldene Schallplatte“ des Schülersinfonieorchesters. 
Die Musikerinnen und Musiker des Schülersinfonieorchesters 
und des Chores beschlossen den Konzertabend mit Felix Men-
delssohns „Verleih uns Frieden“. Was könnte angesichts der 
zunehmenden Konflikte unserer Tage dringlicher sein als der 
Wunsch nach Frieden?

 

 
 Fotos: P. Fritz
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Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Aktuelles von SOR für KW 17 (23. und 25.04.)
Das Vereinsheim ist wie immer geöffnet am
Dienstag, 23.04.24  von 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 25.04.24 von 15:00 – 17:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Vereinsmitgliedern untereinander. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.
Terminvorschau: 02.05.24
Ersteinrichtung und Grundeinstellung eines neuen Tablets. 
Beginn 15:00 Uhr 
Da verschiedentlich nach Tipps zum Thema „Tablet“ gefragt wur-
de, hat sich Ulli Schloz entschlossen, auf dieses Thema im Rahmen 
eines (oder mehrerer) Workshops näher einzugehen. Die Themen 
bestimmen mehr oder weniger die Teilnehmer durch ihre Fragen.
Bei unserem letzten Workshop „Fotobuch“ haben wir uns darauf 
verständigt, vorerst keinen festen Termin für einen Workshop zu 
vereinbaren. Vielmehr wurde angeboten, je nach Bedarf diens-
tags vormittags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr ins Vereinsheim 
zu kommen. Christa nimmt sich dann Zeit, um Fragen zu beant-
worten bzw. Hilfestellung zu diesem Thema zu geben.

Jehovas Zeugen

Samstag, 20. April, 18.00 – 19.45 Uhr
Donnerstag, 25. April, 19.00 – 20.45 Uhr
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen 07163-
534491.
Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.

Mitteilungen

Blühender Landkreis
„Kunst in der Natur“ für Kinder
Grün wie das Gras, braun wie die Erde, gelb wie die Sonnen-
blume: Wir stellen Farben aus Naturmaterialien her. Als Künstler 
der Natur werden wir nach Herzenslust kreativ sein, gestalten 
und experimentieren. Martina Gschweng (Naturpädagogin) lei-
tet den Kurs für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren (Begleitper-
son möglich) am Donnerstag, 02. Mai von 15.30 – 17 Uhr. Die 
Kursgebühr beträgt 12 €. Der Veranstaltungsort ist beim Um-
weltzentrum Neckar-Fils, Plochingen, Am Bruckenbach 20.
Bitte mitbringen: Kleidung, die schmutzig werden darf, Maler-
kittel oder altes Hemd und ein Getränk. Eine Anmeldung unter: 
07153-608 69 65 oder verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de 
ist für beide Kurse erforderlich.
Bruckenwasenfest
Am Wochenende 4./5. Mai findet in Plochingen das Brucken-
wasenfest statt. Das Umwelt zentrum Neckar-Fils ist am Sonn-
tag, 5. Mai, ab 11 Uhr auch mit dabei und bietet einiges an: Bei 
der Pflanzentauschbörse können Falter- und Bienenpflanzen 
mitgenommen und eigene überschüssige Pflanzen angeboten 
werden. Bei den Infoständen der Kreisverbände von BUND und 
NABU können Nisthilfen für Vögel, Fledermäuse und Wildbienen 
erstanden werden. Außerdem gibt es zu verschiedenen Themen, 
wie etwa zu naturnahen Gärten, Infomaterialien. Kinder kön-
nen seedbombs herstellen. Und bei der „#krautschau“, einer 
Mitmachaktion für die ganze Familie, darf man sich als „Rebel-
len-Botaniker“ versuchen und mit einer Bestimmungs-App für 
Pflanzen unbekannte Kräuter kennenlernen. Zur Stärkung gibt es 
Kaffee und Kuchen sowie Sandwiches und Getränke.

Gläserne Produktion 2024 im Landkreis  
Esslingen startet mit zwei Angeboten
Im Rahmen der landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“ öff-
nen auch in diesem Jahr wieder einige landwirtschaftliche Betrie-

be im Landkreis Esslingen in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt ihre Türen für Verbraucherinnen und Verbraucher, die 
sich über die Herstellung qualitativ hochwertiger Lebensmittel 
vor der Haustür aus erster Hand informieren wollen. Zum Auftakt 
der Veranstaltungsreihe gibt es am Sonntag, 28. April gleich zwei 
Angebote. Das Weingut Bayer in Esslingen-Rüdern, Uhlbacher 
Straße 86, lädt von 12 bis 18 Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
ein. Die Gärtnerei Schmauk, Denkendorfer Straße 80 in Köngen 
öffnet von 10.30 bis 17 Uhr für alle ihren Betrieb.

Programm auf dem Weingut Bayer
Familie Bayer bietet Führungen durch die Produktion mit Infor-
mationen zu Anbau, Sortenvielfalt und Kellerwirtschaft an. Ma-
schinen für den Weinberg werden präsentiert, ein Küfer wird ein 
Barrique-Fass aus schwäbischem Eichenholz herstellen. Es wird 
Erläuterungen zu pilz-widerstandsfähigen Rebsorten, den soge-
nannten Piwi-Sorten, geben, bei denen der Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln reduziert werden kann. Aus diesen Rebsorten 
gekelterte Weine mit ihrem speziellen Geschmack können ver-
kostet und Tafeltrauben-Rebstöcke für den eigenen Garten direkt 
vor Ort erworben werden. Ein Infostand des Landwirtschaftsam-
tes zur nachhaltigen Ernährung rundet das Informationsangebot 
ab. Für das leibliche Wohl wird aufs Beste gesorgt. Nähere Infor-
mationen unter: www.weingut-bayer-esslingen.de

Programm in der Gärtnerei Schmauk
Die Gärtnerei Schmauk bietet ein buntes Programm, bei dem man 
sich über die Produktion von Garten- und Nutzpflanzen aus erster 
Hand informieren kann. Um 11 Uhr wird die Beet- & Balkonpflanze 
2024 durch Uwe Gebler von der Jungpflanzenfirma Begonie Rieger 
aus Altdorf getauft, die diese bienen- und insektenfreundliche sowie 
trockenheitstolerante, neonpinkfarbene Begonie gezüchtet hat. Das 
Thema „Snackgemüse vom eigenen Balkon“ wird mit praktischen 
Tipps und Informationen aufgegriffen. Um 12, 14 und 16 Uhr kann 
man bei einer Betriebsführung Wissenswertes zu Anzucht und Pfle-
ge der Pflanzen und der vor Ort eingesetzten Technik erfahren, die 
immer mehr auch den Gedanken der Nachhaltigkeit aufgreift. Ho-
nig, Marmelade und Brotaufstriche aus der Region können verkos-
tet werden und Bienen kann man bei ihrer Arbeit beobachten. Die 
Firma Allmendinger Stein Raum Form bietet Steineklopfen für Kin-
der an und stellt Grabsteine aus. Die Firma Wörner stellt Rasenmä-
her und andere Geräte vor. Die Handballer des TSV-Köngen sorgen 
mit einem Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen für das leibliche 
Wohl. Die Zufahrt zur Gärtnerei ist ausgeschildert.
Die Gläserne Produktion ist eine landesweite Aktion, die vom Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. 
Ziel aller vom Ministerium auch finanziell unterstützten Gläsernen 
Produktionen ist es, die Erzeugung, Verarbeitung und Vermark-
tung der qualitativ hochwertigen Lebens- und Genussmittel aus 
unserem Ländle für Verbraucherinnen und Verbraucher erlebbar 
zu machen. Durch den persönlichen Kontakt und Austausch mit 
Erzeugerinnen und Erzeugern kann das Vertrauen in die heimische 
Landwirtschaft befördert werden, genauso wie das Verständnis für 
die vielfältigen Leistungen der Landwirtschaft. Hierzu gehört auch 
die nachhaltige Pflege und Erhaltung unserer Kultur- und Erho-
lungslandschaft, wie beispielsweise der Weinbausteillagen in Ess-
lingen, und der Beitrag zum Erhalt der Biodiversität, beispielsweise 
durch Begrünung der Zwischenräume der Rebzeilen.

Schäfertage mit Schäfermarkt  
im Freilichtmuseum Beuren
Seit Jahrhunderten prägt die Schafhaltung die Kulturland-
schaft auf der Schwäbischen Alb. Die Schäfertage im Frei-
lichtmuseum Beuren rücken am kommenden Wochenende, 
20. und 21. April, die wolligen Alleskönner in den Mittel-
punkt. Bei den 23. Schäfertagen am Fuß der Schwäbischen 
Alb sind zudem besondere Schafrassen zu Gast.
Jede wurde über die Jahrhunderte mit den passenden Merk-
malen für eine bestimmte Nutzung gezüchtet. Bei der Schaf-
rassenschau können Interessierte etwa „Skudden“, die kleins-
te deutsche Schafrasse, das „Ostfriesische Milchschaf“ oder 
das „Coburger Fuchsschaf“, bekannt für sein goldenes Vlies, 
kennenlernen. Dabei erfahren die Gäste einiges über die Zucht- 
und Nutzungsgeschichte der vielseitigen Vierbeiner, die auch 
jenseits von Fleisch und Wolle liebens- und erhaltenswert sind. 
Eröffnet wird die Veranstaltung durch die Württemberger Lamm-
königin Anja Schmid aus Owen. Für musikalische Unterhaltung 
sorgt unter anderem der Musikverein Bad Urach als Begleitung 
des Uracher Schäferreigens.
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Von der Wolle zum Kleidungsstück
Einige „Merinolandschafe“ des Museums nehmen ein Bad in 
der Schafbadeanlage und können beim Schafscheren besucht 
werden. Beim Spinnen von Wolle mit Naturfarben erfahren die 
Museumsgäste mehr über die Wollverarbeitung und können 
hier und da selbst Hand anlegen. Kinder und Jugendliche fil-
zen bunte Bälle und kleine Schäfchen. „Border Collies“ und 
„Kelpies“, zwei speziell für die Schafhaltung gezüchtete Hun-
derassen, zeigen, wie sie der Schäferin und dem Schäfer die 
Arbeit mit den Tieren erleichtern. Auf dem Schäfermarkt gibt 
es viele Erzeugnisse vom Schaf von Stoffen und Hüten über 
Schafwollpellets bis hin zu Lederwaren und Schafskäse. Die 
baden-württembergische Lammfleischerzeugergemeinschaft 
bietet Köstlichkeiten vom „Württemberger Lamm“ an. Für ku-
linarische Abwechslung sorgt die Museumsgastronomie mit 
schwäbischen Spezialitäten, hausgemachten Kuchen, Bauern-
hofeis und Crêpes. Am Sonntag bietet das Backteam des Mu-
seums frische Backwaren aus dem Holzbackofen.
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Beuren ist aus Richtung Metzingen kommend mit Tickets des 
Verkehrsverbundes Neckar-Alb-Donau (naldo) erreichbar. Aus 
Richtung Stuttgart fährt man mit dem Regionalexpress bis 
Nürtingen. Von dort verkehrt die Tälesbahn nach Neuffen. Vom 
Bahnhof in Neuffen haben Reisende Anschluss mit dem Bus 
nach Beuren / Freilichtmuseum. Aus Richtung Tübingen fährt 
man mit dem Regionalexpress bis Metzingen und von dort mit 
dem Bus nach Beuren. Detaillierte Auskunft erhalten Fahrgäste 
im Internet unter www.vvs.de.
Kostenloser Pendelbus am Sonntag
Am Sonntag, dem 21. April, steht im Tiefenbachtal an der K 
1243 beim ehemaligen Bundeswehrdepot ein Ausweichpark-
platz zur Verfügung. Ein kostenloser Buspendeldienst bringt die 
Gäste ab 10:30 Uhr regelmäßig zur Bushaltestelle am Freilicht-
museum und wieder zurück.
Kontakt und Öffnungszeiten
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Esslingen 
für ländliche Kultur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, www.
freilichtmuseum-beuren.de, Info-Telefon 0711 3902-41890, 
info@freilichtmuseum-beuren.de. Öffnungszeiten: bis 3. No-
vember, Dienstag bis Sonntag 9 bis 18 Uhr sowie an Feiertagen.

Gesundheitsamt bietet Extra-Impfcheck  
am Donnerstag, 25. April
Im Rahmen der Europäischen Impfwoche bietet das Gesund-
heitsamt Esslingen am 25. April unter dem Motto „Machen Sie 
den Impfcheck“ eine kostenfreie Durchsicht des Impfbuches 
sowie Beratung zu möglichen Impfungen wie Grund-, Stan-
dard-, Auffrisch- und Reiseimpfungen an. Die Beratung findet 
von 11 bis 17 Uhr im Landratsamt Esslingen, Am Aussichtsturm 
7, 73207 Plochingen im Eingangsbereich statt.
Die Europäische Impfwoche, die in diesem Jahr vom 21. bis 
27. April stattfindet, wurde 2005 ins Leben gerufen, um in der 
Bevölkerung das Bewusstsein für die Bedeutung von Impfun-
gen zu schärfen. Impfungen zählen zu den wirkungsvollsten 
Maßnahmen zum Schutz vor Infektionskrankheiten und insbe-
sondere deren schweren Krankheitsverläufen und -folgen. Im 
Vordergrund steht dabei in diesem Jahr, dass durch Impfungen 
Krankheitsausbrüche verhindert werden können, wenn Impflü-
cken in der Bevölkerung rechtzeitig geschlossen werden.
Neben dem individuellen Schutz für den Geimpften können 
Impfungen einen Schutz für Mitmenschen bieten. Auf diesen 
Schutz sind insbesondere Menschen angewiesen, die selbst 
keine Immunität aufbauen können, zum Beispiel, weil ihr Im-
munsystem zu sehr geschwächt ist. Auch Neugeborene sind 
entsprechend zu schützen. Erst bei hohen Impfquoten kann 
dieser indirekte Schutz seine beste Wirkung entfalten.
So kann zum Beispiel die Übertragung von Masern in der Be-
völkerung nachhaltig unterbrochen werden, wenn mindestens 
95 Prozent der Menschen immun gegen Masern sind. Die Stän-
dige Impfkommission empfiehlt für Kinder zur Immunisierung 
gegen Masern zwei Impfstoffdosen.
In Baden-Württemberg erfassen die Gesundheitsämter im Rah-
men der Einschulungsuntersuchungen auch den Impfstatus der 
Vorschulkinder. Im Untersuchungsjahr 2023 waren dabei landes-
weit 96,5 Prozent der untersuchten Kinder zweimal gegen Ma-
sern geimpft. Im Landkreis Esslingen lag die Impfquote für die 
vollständig gegen Masern geimpften Kinder bei 96,6 Prozent.
Um Kinder bestmöglich vor Infektionskrankheiten und de-

ren teils schwerwiegenden Folgeerkrankungen zu schützen, 
kommt es zudem ganz besonders auf den richtigen Zeitpunkt 
der Impfung an. Die Routineimpfungen sind von der Ständigen 
Impfkommission zu dem Lebensalter empfohlen, zu dem der 
Impfschutz seine größtmögliche Schutzwirkung entfalten kann.
Daten der Kassenärztlichen Vereinigungen, ausgewertet durch das 
Robert Koch-Institut, zeigen, dass auch unter den Erwachsenen in 
Baden-Württemberg Impfungen beziehungsweise Auffrischimpfun-
gen nur teilweise wahrgenommen werden. Die Ständige Impfkom-
mission spricht die Impfempfehlungen für Deutschland aus. Ihre 
Empfehlung ist übersichtlich in einem Impfkalender dargestellt.

Landkreise Reutlingen, Esslingen, Tübingen 
und Zollernalb: Warnung vor Anlagebetrügern

Die Polizei warnt vor Betrügern, die durch gefälschte Angebote für 
vermeintlich sehr lukrative Geldanlagen im Internet ihre Opfer um 
teils sechsstellige Geldbeträge bringen. Aus dem gesamten Zu-
ständigkeitsbereich registriert das Polizeipräsidium Reutlingen im-
mer wieder Anzeigen von Geschädigten des sogenannten Geldan-
lagebetrugs. Erst Anfang der Woche geriet ein 65-Jähriger aus dem 
Landkreis Esslingen in die Fänge eines solchen Kriminellen. Der 
Mann erhielt einen Anruf eines selbsternannten Investmentmitarbei-
ters, der ihn auf eine angeblich äußerst renditestarke Geldanlage 
aufmerksam machte. Außerdem wurde dem Opfer der Abschluss 
eines Kredites angeboten, um dieses Geld dann gewinnbringend 
anzulegen. Hierzu gewährte der Senior dem Anrufer über eine Soft-
ware einen sogenannten Fremd- oder Fernzugriff auf seinen Com-
puter. In der Folge wurde vom Täter dem Geschädigten natürlich 
kein Kredit verschafft, sondern von dessen Konto eine fünfstellige 
Summe abgebucht. Glücklicherweise konnte das Geld nach dem 
Bekanntwerden des Betrugs von der Bank zurückgebucht werden.
In anderen Fällen waren die jeweiligen Opfer auf der Suche 
nach Geldanlagemöglichkeiten auf professionell wirkende und 
scheinbar von Prominenten beworbene Internetseiten gestoßen 
oder hatten E-Mails oder Anrufe mit entsprechender Werbung 
erhalten. Die anschließend in die angeblich angebotenen Ak-
tien, Währungen, Kryptowährungen oder Rohstoffe investierten 
Gelder wurden aber von den Kriminellen nie wirklich angelegt. 
Erst als die Anleger schließlich die Auszahlung ihres Kapitals 
und der versprochenen Gewinne verlangten und sich dies im-
mer wieder verzögerte, bemerkten die Opfer den Betrug.
Wie dreist und perfide die Kriminellen vorgehen, zeigt auch fol-
gender Umstand: In vielen Fällen werden die Opfer nach meh-
reren Wochen oder gar Monaten von den Tätern erneut kon-
taktiert. Dann geben sich die Anrufer z. B. als Mitarbeiter von 
Investment-Unternehmen oder Finanzaufsichtsbehörden aus 
und gaukeln vor, das bei der vorausgegangenen Tat vom Ge-
schädigten überwiesene Geld auf einem meist ausländischen 
Bankkonto aufgespürt zu haben und wiederbeschaffen zu kön-
nen. In der Hoffnung, das verloren geglaubte Vermögen wieder-
zuerlangen, schenkten bereits mehrere Opfer den kompetent 
und vertrauenswürdig erscheinenden Kriminellen abermals 
Glauben und überwiesen erneut teils höhere Geldbeträge z. B. 
für angeblich anfallenden Personal- bzw. Transaktionskosten.
Die Kriminalpolizei rät:
• Holen Sie vor einer Geldanlage, insbesondere, wenn sie on-

line erfolgt, unbedingt Informationen ein und ziehen Sie im 
Zweifel einen Fachmann zu Rate.

• Durch eine Recherche mit dem Namen des fraglichen An-
bieters im Internet und einer Ergänzung der Stichworte „Be-
trug“ oder „Erfahrung“ können erste hilfreiche Hinweise zu 
dessen Seriosität gewonnen werden.

• Gewähren Sie keinen Fremdzugriff auf Ihren Computer und 
geben Sie niemals Zugangsdaten zum Online-Banking, PIN 
oder Transaktionsnummern preis.

• Wenn Sie Opfer eines solchen Betrugs geworden sind oder 
bei Ihnen der Verdacht auf einen Betrugsversuch besteht, 
erstatten Sie umgehend Anzeige bei der Polizei.

• Weitere Tipps der Polizei finden Sie auf der Internetseite 
https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/betrug/
kredit-und-anlagebetrug/ und auf der Homepage der Bun-
desanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht unter https://
www.bafin.de/DE/Verbraucher/Finanzbetrug/Anlagebetrug/
anlagebetrug_node.html (mr)
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Diese Woche gratulieren wir zum Geburtstag:
Irmtraud Lüder, 90 J.
Felicia Schneider, 70 J.
Christine Gombold, 70 J.

Wir wurden informiert, dass die Adresse und das genaue Ge-
burtsdatum der Jubilare von Betrügern missbraucht werden. 
Um die Jubilare zu schützen, werden wir diese Daten daher 
nicht mehr im Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Am 19.04. sind Jost Bauer und Hanna Bauer, geb. Traub, 50 
Jahre verheiratet.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats

Am Dienstag, dem 23.04.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der 
die Bevölkerung herzlich eingeladen ist.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 19:00 Uhr

TOP 1 Anfragen aus der Einwohnerschaft

TOP 2 Öffentliche Einrichtungen
- Vergabe von Reinigungsleistungen

TOP 3 Schulkonzeption
- Vorstellung der Machbarkeitsstudie
-  Grundsatzbeschluss über eine räumliche Umsetzung 

zur Erfüllung des Rechtsanspruchs auf Ganztages-
betreuung sowie mögliche Schulbauerweiterung

-  Beauftragung Voruntersuchung des Tragwerks  
Pavillon

TOP 4 Bebauungsplanentwurf Obeswiesen
- Erschließungskonzept

TOP 5 Breitwiesenareal
- Ausbau Park- und Dorfplatz
- Vergabe von Bauleistungen

TOP 6 Vorbereitung der Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Kläranlage Reichenbach an der Fils am 
06.05.2024
- Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024

TOP 7 Vorbereitung der Verbandsversammlung 
Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf

TOP 8 Vorbereitung der Verbandsversammlung Zweck- 
verband Sozialstation Untere Fils am 13.05.2024
- Feststellung des Jahresabschlusses 2023
- Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024

TOP 9 Berichte der Verwaltung und Verschiedenes

gez. 
Kuttler
Bürgermeister

Einladung zum Seniorennachmittag

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Gemeinde Hochdorf lädt Sie auch in diesem Jahr herzlich 
zum Seniorennachmittag am

Dienstag, 30. April 2024
um 14.00 Uhr in die Breitwiesenhalle

ein. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im Jahre 2024 70 
Jahre und älter werden, sind an diesem Nachmittag herzlich 
eingeladen.
Selbstverständlich sind Ihre Ehe- oder Lebenspartner zu dieser 
Veranstaltung ebenfalls eingeladen, auch wenn sie oder er das 
70. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. Bitte geben Sie auch 
ehemaligen Schulkameradinnen und Schulkameraden Be-
scheid, die vielleicht nicht mehr in Hochdorf leben. Auch diese 
ehemaligen Hochdorferinnen und Hochdorfer sind uns herzlich 
willkommen.
Die Gemeindeverwaltung hat auch dieses Jahr wieder ein ab-
wechslungsreiches und buntes Programm für Sie zusammen-
gestellt. Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft sind, sich gerne 
unterhalten, gute Laune und ein bisschen Sitzfleisch mitbrin-
gen, freuen wir uns alle auf einen unterhaltsamen Nachmittag.
Eröffnet wird unser Seniorennachmittag um 14.00 Uhr in be-
währter Tradition durch den Gesangverein Hochdorf. Nach der 
Begrüßung durch den Bürgermeister und einer Vorstellung der 
Viertklässler der Breitwiesenschule wird mit Kaffee und Kuchen 
für das leibliche Wohl gesorgt. Daran anschließend lädt der Ge-
sangsverein noch einmal zum Mitsingen ein. Anschließend gibt 

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Grünabfallsammelplatz
Wertstoff-, Schrott- und Papiercontainer (Recyclinghof)
an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
Während des Radwegeausbaus entlang der L1201 nur 
von Reichenbach kommend: 
samstags 11.00 – 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-Abc 2024

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 26. April 2024 (2-wöchentlich)
Freitag, 26. April 2024 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 19. April 2024

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 22. April 2024

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Samstag, 4. Mai 2024

Technische Betriebsführung Trinkwasser 
durch die SWE

Bitte wenden Sie sich bei Wasserrohrbrüchen an die Notfall-
nummer der Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. 
KG, Telefonnummer 0711 3907-222.
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es einen informativen Vortrag des Polizeipräsidiums Reutlingen 
zum Thema „Tipps & Tricks für Senioren und deren Angehörige 
zum Schutz gegen Betrüger am Telefon“.
Vor dem Vesper steht wieder die obligatorische Feststellung 
der ältesten Besucher unseres Seniorennachmittags auf dem 
Programm.
Wie seit vielen Jahren üblich, wird wieder ein Fahrdienst einge-
richtet. Wenn Sie zu Beginn des Seniorennachmittags abgeholt 
werden wollen, geben Sie bitte bis spätestens 29. April, 12.00 
Uhr, telefonisch unter der Nummer 5006-0 Bescheid. Auch am 
Abend wird ein Heimbring-Service zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Gerhard Kuttler
Bürgermeister

Freibad im Grünen

Vorbestellung ab sofort bis zum 10. Mai 2024 möglich
Die diesjährige Freibadsaison beginnt am Mittwoch, 15. Mai 
2024 um 9.00 Uhr.
Ab sofort haben Hochdorfer Bürger bis zum 10. Mai 2024 die 
Möglichkeit, ermäßigte Karten online vorzubestellen. Das For-
mular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Hochdorf 
(https://www.hochdorf.de/freizeit-angebote/freibad). Die aus-
gefüllte Vorbestellung bitte per E-Mail an folgende E-Mail-Ad-
resse: info@hochdorf.de
Ein Verkauf im Rathaus findet nicht statt.
Bei vorhandenen Saisonkarten: Bitte zwingend im Antrag die 
Kartennummer angeben. Die Karte wird nach Zahlungseingang 
aufgeladen und kann dann direkt ab dem ersten Freibadein-
tritt genutzt werden.
Bei neuen Saisonkarten: Bitte dem Antrag ein beschriftetes 
Passbild für jede neue Saisonkarte beifügen (gerne auch digi-
tal per E-Mail). Beim Passbild ist auf die Passbildgröße zu ach-
ten (35 mm x 45 mm). Bei Ihrem Besuch im Freibad wird Ihnen 
die Saisonkarte dann ausgegeben.
Vergünstigte Saisonkarten werden jedoch nur ausgegeben, 
wenn der gesamte Preis für die jeweilige Vorbestellung bis spä-
testens 10.05.2024 vorab auf das Konto der Gemeinde bei der 
Volksbank Plochingen IBAN DE02 6119 1310 0670 2220 03 
überwiesen wurde. Bitte im Betreff den Namen des Bestellers 
und Freibadkarte eintragen. Bei verspäteter Einzahlung wird 
keine vergünstigte Karte ausgestellt.
Die Bestellung per E-Mail muss folgende Angaben enthalten:
• Name und Adresse des Bestellers, Geburtsdatum
• sofern eine Ermäßigung vom Kartenpreis für Erwachsene z. 

B. Schüler oder Studenten über 18 bis 25 Jahre, Schwer-
beschädigte ab 50 v. H. gewünscht wird, bitte Nachweis 
der E-Mail anfügen

• bei Familienkarten bitte alle Personen aufführen mit Namen, 
Vornamen und Geburtsdatum, für die die Familienkarte gel-
ten soll

Bitte beachten: Vergünstigte Saisonkarten für Hochdorfer 
Einwohner und Familienkarten für Hochdorfer Familien 
können ausschließlich als Vorbestellung erworben werden. 
Ab Saisonbeginn sind die regulären Preise zu bezahlen.
Die vergünstigten Karten, die nur als Vorbestellung bis 
10.05.2024 erworben werden können:
• Hochdorfer Erwachsene im Vorverkauf 95 € (anstatt 105 €)
• Hochdorfer Kinder und Jugendliche etc. (ermäßigt) im Vor-

verkauf 40 € (anstatt 50 €)

Familienkarte für Hochdorfer Eltern und ihre eigenen Kinder bis 
unter 18 Jahre:
• zwei Erwachsene und beliebig viele eigene Kinder 205,00 € 

(anstatt 235,00 €)
• ein Erwachsener und beliebig viele eigene Kinder 125,00 € 

(anstatt 140,00 €).
Die Karten können ausschließlich als Vorbestellung mit Über-
weisung erworben werden:
Die Gemeinde Reichenbach führt wie im vergangenen Jahr 
einen eigenen Verkauf von ermäßigten Saisonkarten und Fa-
milienkarten für Reichenbacher Bürgerinnen und Bürger durch. 
Nähere Informationen sind hierzu unter der Gemeinde Reichen-
bach abgedruckt bzw. auf der Homepage der Gemeinde Rei-
chenbach zu finden.

Die Freibad Saisonkarten berechtigen zu einer unbegrenzten 
Anzahl von Eintritten im Freibad im Grünen während der von 
der Gemeinde festgelegten Dauer der Freibadsaison. Die Sai-
sonkarten sind nur für die jeweils beantragte Saison in 2024 
gültig, sind personalisiert und nicht übertragbar. Als zeitlich un-
begrenzter Besuch ist der Aufenthalt im Freibad nach der Kas-
sen- bzw. der Zutrittssperre zu verstehen. Bei Verlassen des 
Bäderbereiches ist zu beachten, dass für Saisonkarten nach 
jedem Eintritt eine Wiedereintrittssperre festgelegt ist. Der Wie-
dereintritt innerhalb eines Tages ist, bei kurzfristiger Besuchs-
unterbrechung und in Ausnahmefällen nur in Abstimmung mit 
dem diensthabenden Schwimmmeister möglich. Die Abstim-
mung ist vor Verlassen des Bades herbeizuführen. Bei Verlust 
der Saisonkarte kostet die Neuausstellung 10,00 €

Einwilligung zur Datenverarbeitung
(1)  Ihre personenbezogenen Daten werden zur Erfüllung der 

Zwecke und Aufgaben des Reichenbacher Freibads, insbe-
sondere zur Abwicklung des mit Ihnen geschlossenen Ver-
trages, verarbeitet. Eine darüberhinausgehende Verarbei-
tung erfolgt nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung. Ihre 
personenbezogenen Daten werden wir nur unter Beachtung 
der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen verarbeiten.

(2)  Die Einzelheiten über die erhobenen personenbezogenen Da-
ten und ihre Verarbeitung können Sie unserer Datenschutzer-
klärung auf unserer Internetseite des Freibads entnehmen.

Gemeinde Reichenbach an der Fils
Datenschutzbeauftragte/r
Hauptstr. 7
73262 Reichenbach an der Fils
E-Mail: datenschutz@reichenbach-fils.de
Mit Bestellung der Freibadkarten wird die Einwilligung zur Da-
tenverarbeitung erteilt.

Sprechtage der Rentenversicherung 2024  
Kreise Esslingen und Göppingen

Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erfor-
derlich – hierzu Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen 
mitbringen.
Bei Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte – keine 
Antragsaufnahme möglich.
Zur Antragsaufnahme wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde 
Ihres Wohnort-Rathauses oder an einen unserer ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberater/Versichertenältesten.
Bei Bedarf (z.B. in den Schulferien) können ggf. weitere Termine 
entfallen.

Esslingen am Neckar
Schelztorstr. 38 (Forum ES - EG rechter Flügel - Raum G4), 
73728 Esslingen am Neckar
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils dienstags 08:00 - 12:00 und 13:00 - 
16:00 Uhr
Am 02.01., 24.12. und 31.12.2024 keine Sprechstunden.

Nürtingen
Frickenhäuser Str. 12 - EG - 72622 Nürtingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils montags und donnerstags 08:00 - 
12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Am 01.01., 04.01., 01.04., 09.05., 20.05., 30.05., 03.10., 23.12., 
26.12. und 30.12.2024 keine Sprechstunden.

Geislingen an der Steige
Schillerstr. 2 (beim Stadtarchiv in der „MAG“ - Zimmer 1), 73312 
Geislingen an der Steige
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Termine: 10.01., 14.02., 13.03., 10.04., 08.05., 12.06., 
10.07.,14.08., 11.09., 09.10., 13.11. & 11.12.2024

Auskunfts- und Beratungsstelle Göppingen
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich - 
hierzu Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen 
mitbringen.
Schützenstr. 14, 73033 Göppingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300

Fortsetzung Seite 32
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Vorbestellung  Freibad
Saisonkarte

Bitte die Vorbestellung mailen an: @ .de

Hiermit beantrage ich/wir eine Freibad Saisonkarte für das Jahr 202 :

Vorname, Name (Vertragspartner)

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Kartennummer

Erwachsene (ab 18 Jahre)

Ermäßigt (Kinder und Jugendliche etc.) 

Familienkarte Hauptkarte Erwachsener

Familienkarte Ehepartner/Lebenspartner
als Zusatzkarte

Kind/Jugendlicher

Bitte überweisen Sie den gesamten Betrag für die jeweilige Vorbestellung bis spätestens 1 .05.202 vorab auf 
das Konto der Gemeinde bei der

Volksbank Plochingen

Die Ausstellung der Karten findet im Freibad statt.

Kind/Jugendlicher

Kind/Jugendlicher

Kind/Jugendlicher
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Öffnungszeiten: Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr*
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Beratungszentrum Region Stuttgart
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich - 
hierzu Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen 
mitbringen.
Adalbert-Stifter-Str. 105, 70437 Stuttgart (Freiberg) - Haltestelle 
Himmelsleiter der U 7
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr*
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuert-
temberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/videobera-
tung_node.html

Links zu den Online-Diensten  
der Deutschen Rentenversicherung:
Rentenminderungsausgleich 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0210
Kontenklärungsantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0100
Kindererziehungszeitenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0800
Rentenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-r0100
Rentenauskunft anfordern 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/
eAntrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag
Kontaktformular 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-s8003

Aktuelle Baustellen

Radwegeausbau entlang der L 1201
Vorab: Die Verkehrsbehörde entscheidet über Verkehrsfüh-
rung und Verkehrsschilder, nicht die Gemeinde.
Die Gemeinde hatte leider erst kurzfristig erfahren, dass eine 
Vollsperrung während der gesamten Dauer der Baumaßnahme 
aufgrund aktueller Sicherheitsvorschriften zugunsten der am 
Bau Tätigen erforderlich ist. Wir haben daraufhin zeitnah die 
Öffentlichkeit informiert. Der offizielle Bescheid mit den genau-
en Verkehrsregelungen war zu diesem Zeitpunkt noch bei der 
Verkehrsbehörde in Arbeit und lag uns noch nicht vor. Dem-
entsprechend konnten wir zunächst nur allgemein informieren, 
ohne ins Detail zu gehen, was wir sehr bedauern. Das war auch 
für uns sehr unbefriedigend.
Im Zuge der Baumaßnahme wird am Ortseingang eine Que-
rungshilfe eingebaut, die Landesstraße saniert und ein Radweg 
erstmals in der rechtlich erforderlichen Breite hergestellt. Bisher 
war der Weg parallel zur Landesstraße 1201 nur ein Fußweg 
und durfte – rechtlich betrachtet – von Radfahrern ab einem 
Alter über zehn Jahren nicht befahren werden. Der Bau des 
Radweges erfordert eine sehr aufwändige Bauweise mit um-
fangreichem Gerät von der Landesstraße aus, weil das Gelände 
teilweise sehr steil und tief abfällt, und die Gründung in Bach-
nähe bei instabilen Bodenverhältnissen erfolgen muss. Hieraus 
ergibt sich die lange Dauer der Maßnahme. Die Gemeinde hat 
ein Augenmerk auf die zügige Durchführung.
Der neue Radweg hat eine überörtliche Bedeutung und bindet 
neben Hochdorf auch das Albvorland mit der geringsten Stei-
gung an den künftigen Radschnellweg Neckar-Fils nach Ess-
lingen und Stuttgart an.

Bezüglich der Verkehrsführung während der Baumaßnahme 
kommt oft die Frage auf, warum die Reichenbacher Straße 
nicht für alle freigegeben ist, wenn doch der Bus durchfahren 
kann. In wenigen Wochen wird auch die Reichenbacher Straße 
nicht mehr für den Bus durchgängig sein. Zudem würde die Öff-
nung der Reichenbacher Straße laut Verkehrsbehörde und Ver-
kehrspolizei den überörtlichen Verkehr massiv nach Hochdorf 
ziehen und auf Dauer mehr Probleme im Hauptort und auf dem 
Ziegelhof verursachen. Überdies ist die Reichenbacher Straße 
statisch nicht in der Lage, den Verkehr in beide Richtungen auf-
zunehmen. Eine wechselseitige Ampelregelung würde die Lage 
noch verschärfen.
Gelegentlich kommt die Frage auf, warum die Reichenbacher 
Straße nicht schon längst saniert wurde. Saniert oder nicht sa-
niert: sie würde nicht freigegeben werden – auch nicht für weni-
ge Wochen (s. soeben vorstehend). Die Reichenbacher Straße 
wird nicht mehr auf ihre ursprüngliche Breite saniert, sondern auf 
Dauer im mittleren Bereich verengt bleiben. Sie wird dort nur eine 
Fahrspur für Kfz haben. Daneben wird ein Radweg entstehen.
Weitere, aus der Bevölkerung an uns herangetragene Umleitun-
gen sind leider nicht möglich. Auch benannte Feldwege können 
nicht freigegeben werden, u. a. weil im letzten Bereich Richtung 
Reichenbach zu steil und zu unwegsam für den offiziellen Verkehr.
Bürgermeister Kuttler konnte bei der zuständigen Verkehrsbe-
hörde (Landratsamt Esslingen) erreichen, dass ab dieser Woche 
von Notzingen und Roßwälden her klar erkennbar beschildert 
wird, dass durch Hochdorf keine Durchfahrt nach Reichenbach, 
Plochingen und zur B 10 möglich ist. Sinnigerweise wären die-
se Schilder bereits in Notzingen und Roßwälden an den Umlei-
tungen aufzustellen und nicht erst auf Hochdorfer Gemarkung, 
doch leider wollten die dort zuständigen Verkehrsbehörden 
(Stadt Kirchheim für Notzingen und Landratsamt Göppingen für 
Roßwälden) dem nicht zustimmen.
Für den Ortsteil Ziegelhof konnte Bürgermeister Kuttler ein 
Durchfahrtsverbot mit Zusatzschild „Anlieger frei“ erwirken; 
ganz Hochdorf gilt als Anlieger. Dies sollte auch bewirken, dass 
aktualisierte Navigationssysteme den Ziegelhof bald nicht mehr 
als Ausweichstrecke ausweisen.
Das nun Erreichte hätten wir gern schon zu Beginn der Bau-
maßnahme so gehabt. Wir hoffen sehr, dass die neue Beschil-
derung schnell wirkt, der überörtliche Verkehr die Umleitungen 
nutzt und der Verkehr auf dem Ziegelhof zumeist wieder funk-
tioniert.
Die Verkehrsbehörde und die Verkehrspolizei haben mitgeteilt, 
dass nach Änderungen erfahrungsgemäß zwei Wochen abge-
wartet werden müsse, um die erreichten Effekte zu beurteilen, 
weil es so lange dauere, bis sich die Verkehrsteilnehmer an die 
Änderungen gewöhnten. Die in Hochdorf einschließlich Ziegel-
hof aufgetretenen Probleme seien typisch zu Beginn entspre-
chender Baumaßnahmen und Sperrungen. Regelmäßig sei es 
leider erst der Effekt des Chaos, der die Verkehrsteilnehmer auf 
die ausgewiesenen Umleitungen bringe.

Wir werden die Entwicklung der Verkehrsströme in den 
von Verkehrsbehörde und Verkehrspolizei vorgegebenen 
nächsten beiden Wochen beobachten und dann erforder-
lichenfalls weitere Änderungen verlangen. Hierbei werden 
wir nochmals alle Verbesserungsvorschläge aus Bürger-
schaft, Verwaltung und Gemeinderat in die Waagschale le-
gen. Aber: Die Gemeinde hat keine Entscheidungsbefugnis!

Vollsperrung in der Kirchheimer Straße 44-46
Um Leitungsanschlüsse zu legen, muss der Straßenbereich vor 
der Kirchheimer Straße 44+46 voll gesperrt werden. Die Bus-
se werden dann über die Wettestraße geleitet. Die Haltestelle 
Rathaus der Linien 147 und 147a befindet sich während der 
Baumaßnahmen in der Wettestraße. Bitte informieren Sie sich 
über den aktuellen Linienverkehr auf www.vvs.de. Die Vollsper-
rung beginnt Mitte April und ist für 3-4 Wochen vorgesehen. 
Anwohner können ihre Grundstücke anfahren. Zeitgleich findet 
die Vollsperrung der L1201 statt, sodass der Durchfahrtsver-
kehr bereits in Notzingen über Wernau umgeleitet wird.

Sanierung Köhlerbachbrücke
Die Standfestigkeit der denkmalgeschützten Köhlerbachbrücke 
ist aufgrund Überlastung und Hochwasser seit einigen Jahren 
stark gefährdet. Anhand der Ausschreibung der Bauleistungen 
konnte die Firma August Wolfsholz für die Sanierungsmaßnah-
men gewonnen werden. Diese beginnen am 15.04. und sind 
bis Ende Juni vorgesehen. Währenddessen ist die Köhlerbach-
brücke gesperrt.



HocHdorf 3319. April 2024 / Nr. 16

Gehwegsperrung Höhe Kirchheimer Straße 37+39
Aufgrund akuter Telekom-Störungen müssen Tiefbaumaßnah-
men durchgeführt werden. Dafür muss der Gehweg auf Höhe 
Kirchheimer Straße 37–39 vom 22.04. bis zum 24.05. an fünf 
Arbeitstagen voll gesperrt werden. Im gesamten Baustellenbe-
reich gilt ein Halteverbot.

Maibaumaufstellung
Aufgrund der Maibaumaufstellung am Samstag, 27.04.2024, 
werden die Bach- und Kirchstraße zwischen dem Rathaus und 
dem Breitwiesenparkplatz ab 17 Uhr für ca. 10 Minuten ge-
sperrt.

Gehwegsperrung Finkenweg 20
Aufgrund akuter Telekomstörungen wird zwischen dem 
08.04.2024 und dem 10.05.2024 der Gehweg auf Höhe Finken-
weg 20 für Fußgänger gesperrt. Ebenso gilt in dieser Zeit ein 
halbseitiges Halteverbot.

Sperrungen von Gehwegen in Teilen Hochdorfs
Zur Verlegung von Telekom-Rohrsystemen müssen einige Geh-
wege in Hochdorf zwischen dem 22.04 und dem 24.05 gesperrt 
werden. Es handelt sich um Gehwegabschnitte vor folgenden 
Grundstücken: Amselweg/Finkenweg 1, Lerchenweg 43, Ende 
Ziegelhofstraße, Ziegelhofstr. 22, Friedenstr. 13, Friedenstraße 
12, Weinbergstr. 39, Weinbergstr. 21, Weinbergstr. 5/1, Wein-
bergstr. 7, Weinbergstraße/Ecke Stellestraße, Uhlandstr. 1, Roß-
wälder Straße/Ecke Beethovenstraße, Roßwälder Straße (Höhe 
Eichendorffstr. 17) und Roßwälder Straße/Ecke Mozartstraße

Teilsperrung von Straßen und Vollsperrungen von Gehwegen 
im Gewerbegebiet
Zur Verlegung von Telekom-Rohrsystemen werden zwischen 
dem 22.04 und dem 24.05 einige Straßen teilweise sowie Geh-
wege voll gesperrt. Betroffen sind folgende Straßen: Steinbeis-
straße, Max-Eyth-Str. 9/Ecke Steinbeisstraße, Ostring 14/Ecke 
Steinbeisstraße und Ostring 27–33.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AK Fairtrade-Gemeinde

EINE WELT - KEINE SKLAVEREI
ist ein Anliegen, auf welches auch das Missionswerk missio hin-
weist. Dazu wurde der Missio-Truck entsprechend umgebaut, 
der an der Fairtrade-Messe vom 4. – 7. April ausgestellt wurde.
Die Mitglieder der Hochdorfer Fairtrade-Steuerungsgruppe 
Christine Pesch, Gerry Rast und Uwe Schorsch haben sich an-
lässlich dieser Messe mit der Botschaft von Missio befasst. Die 
virtuelle Begleitfigur „Chris“ nimmt die Besucher mit auf eine 
Reise durch fünf interaktive multimediale Ausstellungsräume.
„Eigentlich alles, was wir täglich nutzen, hat was mit Menschen 
aus anderen Teilen der Welt zu tun.“ Mit diesen Worten wird man 
begrüßt und begegnet beim Rundgang Menschen aus allen Tei-
len der Welt, die an deren Produktion oder den Dienstleistungen 
beteiligt sind. Das Orangensaftglas erzählt vom Schicksal eines 
Geflüchteten aus dem Sudan, das Smartphone wird einmal in 
Ghana auf einer Schrotthade landen und von Kinderhänden 
recycelt werden und das Foto der Großeltern macht auf die 
Gefahr ausbeuterischer Arbeitsbedingungen für migrantische 
Arbeiter/-innen aufmerksam.
Die Ausstellung thematisiert, dass weltweit mehr als 50 Millio-
nen Menschen als moderne Sklav/-innen ausgebeutet werden, 
weil sie in Abhängigkeiten verstrickt wurden. Offiziell wurde 
Sklaverei längst abgeschafft, globale Machstrukturen führen 
jedoch weltweit immer häufiger zu Ausbeutungssituationen 
marginalisierter Gruppen, auch in Deutschland. Wer das struk-
turelle Problem erkannt hat, dem wird klar, dass es Wege aus 
der Sklaverei gibt. Missio zeigt, wie Betroffene gestärkt werden 
können und stellt Personen vor, die sich mutig für die Abschaf-
fung Moderner Sklaverei einsetzen. Menschenwürde ist die 
zentrale Kraft, die eine Welt ohne Sklaverei möglich macht. Mit 
einem Blick in einen Spiegel, in dem die Besucher/-innen sich 
selbst und die Welt sehen, sollen sie auch selbst ermutigt die 
Ausstellung verlassen.

Am 13. Oktober 2024 wird der Fairtrade-Förderverein Hochdorf 
e. V. den Missio-Truck anlässlich der Gewerbeausstellung der 
GIH hier in Hochdorf präsentieren. Es ergeht schon heute herz-
liche Einladung zum Besuch.

 
Gerry Rast, Christine Pesch, Uwe Schorsch Foto: Gerry Rast

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Kontakt: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.

aktiv-in.de
Freizeit u. Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und Öff-
nungstage abweichen können!
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreises Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten der Gemein-
schaftsunterkunft und den in Hochdorf zugezogenen ukraini-
schen Geflüchteten rege genutzt. Es werden weiterhin gerne 
Ihre Kleider- und Hausratspenden für Erwachsene und Kinder 
angenommen. Wir bitten darum, nur gewaschene und trag-
bare Kleidung abzugeben. Bitte bedenken Sie, dass 90 % der 
Geflüchteten jünger als 40 Jahre sind.

Annahmetermine 2024 sind:
24. April
8. Mai
12. Juni
26. Juni
10. Juli
24. Juli

immer von 16 bis 18 Uhr an den blauen Containern der 
Kleiderkammer in der Gemeinschaftsunterkunft Hochdorf, 
Kirchheimer Str. 110. Das Team der Kleiderkammer freut 
sich auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung.

Kinderfahrräder und Kinderfahrzeuge und Fahrradhelme 
gesucht
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt „Radwerk“ freut 
sich über möglichst gut erhaltene Fahrräder, Helme, Fahrrad-
schlösser, Taschen, Körbe, Bobbycars, Roller und sonstige 
Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Spende nehmen wir 
gerne donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Containern neben 
dem Jugendhaus, Jahnstr. 10, an. Schon viele Spenden, die 
uns erreicht haben, konnten erfolgreich aufbereitet und an 
strahlende Augen weitergegeben werden. Herzlichen Dank 
sagt Ihnen das Radwerk-Team!

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03, BIC: GENODES1VBP, 
Kennwort: „Bergdorf“. Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adres-
se für die Übersendung der Spendenbescheinigung. Mehr Infos 
zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten Sie im Internet 
unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe
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Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 18:30 
bis 19:30 Uhr
E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Bürgercafé
Liebe Gäste unseres Bürgercafés,
am 26.04.2024 wollen wir wieder einen 
gemütlichen Nachmittag mit Ihnen ver-
bringen, bei Kaffee, leckerem Kuchen 
und netten Gesprächen. Wie immer 
sind wir ab 14.30 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Seniorenwohnanlage 
für Sie da.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Bürgercafé

Dorfwerken/Quartier 2030

Angebote, zu denen wir herzlich einladen:

• Freies Malen dienstags, 10 – 13 
Uhr, ehemalige Friedenskirche

• Spielenachmittag donnerstags, 
14.30 – 18 Uhr, Jugendhaus Skunk

• Folkloretänze dienstags, 17 – 18 
Uhr, ehem. Friedenskirche; neu: 
fortlaufend bis Ende Juni (ausge-
nommen Pfingstferien)

• Essen und mehr … freitags, 12 Uhr, ev. Gemeindehaus, 
Anmeldung: 51502 oder 53606 (26. April, 3./17. Mai, 7./21. 
Juni, 5./19. Juli); Unkostenbeitrag 6 €

• Kreativworkshop „Knöp-
fe“ dienstags, 10 – 13 Uhr, 
ehem. Friedenskirche (23. 
April, 7./14. Mai); bitte mit-
bringen: Schere, Klebstoff, 
Nähnadeln verschiedener 
Größe, Handfaden (oder 
Nylonfaden, Draht, Gum-
mifaden), Knöpfe, Perlen 
… – „Füllknöpfe“ sind ge-
nügend vorhanden!

Mit Ideen, Fragen, Vorschlägen melden Sie sich gern, wir 
freuen uns!

Kontakt: Beate Schmid, Tel. 307676
E-Mail AK-SamT@gmx.de

 

 Foto: I. Thon

 
 Fotos: dw

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Es ist wieder Vorlese-Zeit in der Bücherei!

Am Donnerstag, 25.04.2024

 
 Foto: ©Arena-Verl.

„Die Chaos-Hamster und 
Käpt’n Aufräumschreck“
Die „Kuddelmuddel“ ist 
ein herrlich gemütliches 
Hamster-P i ra tensch i f f , 
doch an Bord herrscht ab-
solutes Durcheinander. Als 
plötzlich Opas Schatzkar-
te verschwunden ist, hilft 
nur eins: Käpt’n Aufräum-
schreck muss her! Kann er 
die Schatzkarte wiederfin-
den?
Bilderbuch-Kino für Kin-
der ab 4 Jahren.
Beginn: 14:30 Uhr (Dauer 
ca. 30 Minuten)

Am Donnerstag, 16.05.2024

 
 Foto: ©Coppenrath-Verl.

„Jessi, die Raubhäsin“
Raubhäsin Jessi hat kei-
ne Angst vor niemandem 
– selbst den Fuchs lehrt 
sie das Fürchten! Doch als 
sie eines Tages ein kleines 
Meerschweinchen aus den 
Fängen der Schlange rettet, 
ist es mit dem schönen wil-
den Räuberdasein vorbei …
Für Kinder ab 3 Jahren.
Beginn: 14:30 Uhr (Dauer 
ca. 30 Minuten)
Es ist KEINE Anmeldung 
erforderlich, einfach vorbei-
kommen und zuhören.

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag:   18:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag:   18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag:   18:00 bis 22 Uhr

Treffpunkt für Jugend, Familien, Kulturen und Generationen
Kontakt: Pia Zimmermann und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.: 07153 540995 und 987448,
E-Mail: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de und
 jochen.roessle@kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, 
www.aktiv-in.de/jugendhaus, www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.

Mädchentreff ab der 5. Klasse
Montag von 17:00 bis 20:00 Uhr

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Die Wahl ist nicht Trivial!

Die Gelegenheit in einem lockeren Rahmen mit
diversen Quizfragen und Spielen um Wissen,
Geschicklichkeit und Einsatzfreude Kandida-
ten:innen von einer anderen Seite als meist
üblich kennenzulernen. 

Ein gemeinsamer Spieleabend zur Kommunalwahl

 
 Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK

Einladung zum gemeinsamen Spieleabend zur Kommunalwahl
Gemeinderatskandidaten:innen und Jugendliche treten ge-
meinsam an.
Eine Kooperationsveranstaltung des Jugendhauses Hochdorf 
SKUNK und des CVJMs Hochdorf. Zusammen haben wir ein 
großes Aktivspiel entwickelt, welches an das Spiel „Trivial Pur-
suits“ angelehnt ist. Nutze die Gelegenheit in einem lockeren 
Rahmen mit diversen Quizfragen und Spielen um Wissen, Ge-
schicklichkeit und Einsatzfreude Kandidaten:innen von einer 
anderen Seite als meist üblich kennenzulernen.
Wann?  Montag, 22. April 2024
Wo?   Im Evangelischen Gemeindezentrum Hochdorf
Komm vorbei und lass dir diese Gelegenheit nicht entgehen!

Bei uns findet die AMIGO-Spielezeit statt!

 
 Plakat: AMIGO-Verlag

Am 11.04. startet die 3. Sai-
son der AMIGO-Spielezeit 
2024 bei uns im Jugendhaus.
Die Hornochsen sind los – 
und zwar bis zum 05.05., mit 
„11 nimmt!“
Werde deine Karten auf meh-
rere Hornochsen-Stapel 
los. Andernfalls heißt es: „11 
nimmt!“, und du kassierst 
Hornochsenkarten und da-
mit fiese Minuspunkte. „11 
nimmt!“, basiert auf dem Kar-
tenspiel-Klassiker „6 nimmt!“ 

und macht genauso viel Spaß.
Während der Spielezeit können durchs Spielen des aktuellen 
Spiels Punkte im Jugendhaus gesammelt werden. Wer gewinnt, 
bekommt sogar zwei Punkte. Am Ende werden unter den bes-
ten drei Punktesammelnden Spiele verlost. Alle, die Punkte 
sammeln wollen, erhalten im Jugendhaus einen Spielpass und 
können gleich mitmachen.

Ab in den Track! Das Outdoor Event

 
 Plakat: Kreisjugendring Esslingen

Auch am 27. April findet wieder der erlebnisreiche Outdoortag 
„Ab in den Track!“ auf der Schwäbischen Alb statt - für alle ab 
10 Jahren. Organisiert wird dieser von verschiedenen Jugend-
häusern des Kreisjugendrings Esslingen e. V.
Wir fahren mit den Jugendlichen aus mehreren Jugendhäusern 
auf die Eninger Weide und bieten spannende Geländespiele. 
Nach dem Motto „Into the Wild“ sind unterschiedliche Stärken 
gefragt, um die Aufgaben zu meistern: Intelligenz, Geschick-
lichkeit, Kraft und Teamplay sind gefordert.
Zum Abschluss gibt es leckeres Essen aus der Outdoor-Küche 
direkt vom Lagerfeuer!
Die Teilnahme ist kostenlos; die Hin- und Rückfahrt organisiert 
euer Jugendhaus-Team.
Was ihr braucht, ist die passende Kleidung (Schuhe, Jacke etc.)
Zielgruppe: Jugendliche ab 10 Jahren
Zeit: 10:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Treffpunkt: 10:00 Uhr an Deinem Jugendhaus (Adressen siehe 
unten)
Anmeldung: Skunk Hochdorf (Pia); Jahnstraße 10, 
73269 Hochdorf, Tel.: 07153 540995, info@jh-skunk.de
Bitte meldet euch bis spätestens 25. April bei uns im jugend-
haus an.

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de


